
Gesetzblatt Teil I Nr. 20 — Ausgabetag: 27. März 1990 187

Anordnung 
über die Aufhebung von Rechtsvorschriften 

auf dem Gebiet 
des Gesundheits- und Arbeitsschutzes

vom 6. März 1990

§i
Die Arbeitsschutzanordnung 338/2 vom 10. Februar 1971 — 

Bau, Reparatur und Abbruch von Industrieschornsteinen und 
Industrieöfen — (Sonderdruck Nr. 700 des Gesetzblattes) und 
die Anordnung vom 5. November 1973 zur Änderung der Ar­
beitsschutzanordnung 338/2 — Bau, Reparatur und Abbruch 
von Industrieschomsteinen und Industrieöfen — (GBl. I Nr. 54
S. 537) sowie die Arbeitsschutzanordnung 341 vom 12. Januar 
1971 — Gleitbauverfahren — (Sonderdruck Nr. 691 des Ge­
setzblattes) werden aufgehoben1.

§ 2
Diese Anordnung tritt am 1. April 1990 in Kraft.

Berlin, den 6. März 1990

Der Minister 
für Bauwesen und Wohnungswirtschaft 

I. V.: H a a k  
Staatssekretär

1 Dafür gelten die Standards TGL 30439 - Gesundheits- und Arbeits­
schutz; Arbeiten im Gleitbauverfahren; Allgemeine Festlegungen 
TGL 30447 - Gesundheits- und Arbeitsschutz, Brandschutz; Instand­
setzung und Abbruch von Industrieöfen und Abgaskanälen; Allge­
meine Festlegungen —,
TGL 30448 — Gesundheits- und Arbeitsschutz, Brandschutz; Bau, In­
standsetzung und Abbruch von Industrieschornsteinen; Allgemeine 
Festlegungen.

Anordnung 
über die Aufhebung von Rechtsvorschriften 

auf dem Gebiet der Binnenschiffahrt
vom 6. März 1990

§ 1
Die Anordnung vom 4. Juni 1972 über die Einrichtung von 

Liegeplätzen mit Landgang für Besatzungen der Binnen­
schiffe im Transitverkehr zwischen der BRD und Westberlin 
(Tarif- und Verkehrs-Anzeiger Nr. 21/72 S. 118) sowie die 
Anordnung vom 17. Oktober 1972 über die Einrichtung von 
Liegeplätzen mit Landgang für die Besatzungen von Bin­
nenschiffen der BRD im Güterwechsel- und Transitverkehr 
(GBl. II Nr. 61 S. 658) werden aufgehoben.

§ 2
Diese Anordnung tritt mit ihrer Veröffentlichung in Kraft.

Berlin, den 6. März 1990

Der Minister 
für Innere Angelegenheiten 

А h r e n d t

Anordnung 
über die Aufhebung der Rechtsvorschriften 

auf dem Gebiet der einheitlichen Artikelkatalogisierung
vom 7. März 1990

§ 1
Die Anordnung vom 20. Februar 1985 über die einheitliche 

Artikelkatalogisierung (GBl. I Nr. 7 S. 87) wird aufgehoben.

§ 2
Diese Anordnung tritt mit ihrer Veröffentlichung in Kraft.

Berlin, den 7. März 1990

Der Minister und Vorsitzende 
des Wirtschaftskomitees

I. V.: G r e ß  7

I Staatssekretär

%

Anordnung 
über die Aufhebung einer Rechtsvorschrift 

auf dem Gebiet der Materialwirtschaft
vom 7. März 1990

§ 1
Die Anordnung vom 15. Oktober 1959 über Aufgaben und 

Tätigkeit der Staatlichen Holzinspektion bei der Staatlichen 
Plankommission (GBl. I Nr. 64 S. 836) wird aufgehoben.

§ 2
Die Aufgaben gemäß

1. Verordnung vom 10. November 1983 über den Schutz von 
Rohholz, Werkstoffen und Erzeugnissen ajis Holz sowie 
holzhaltigen Werkstoffen — Holzschutzverordnung — 
(GBl. I Nr. 38 S. 421) sowie der Ersten und Zweiten 
Durchführungsbestimmung dazu,

2. Anordnung vom 11. August 1982 über den Einsatz von 
Rohholz, Werkstoffen aus Holz und Holzresten — Staat­
liche Einsatzbestimmung — (GBl. I Nr. 32 S. 573),

3. Anordnung vom 28. August 1989 über die Planung, Bi­
lanzierung und Verwendung von Nebenprodukten aus 
der Be- und Verarbeitung von Vollholz, von Resten a u s ,  
Holz und Holzwerkstoffen sowie von Gebrauchthölzern 
(GBl. I Nr. 18 S. 215),

werden durch die Staatliche Bauaufsicht — Prüfgruppe Holz­
schutz — beim Ministerium für Bauwesen und Wohnungs­
wirtschaft wahrgenommen.

§3
Diese Anordnung tritt mit Wirkung vom 1. März 1990 in 

Kraft.

Berlin, den 7. März 1990

Der Minister und Vorsitzende 
des Wirtschaftskomitees

I. V.: G r e ß  
Staatssekretär

Anordnung ,
über die Aufhebung von Rechtsvorschriften 

auf den Gebieten der Planung 
und der Materialwirtschaft

vom 14. März 1990 

§ 1
Folgende Rechtsvorschriften werden aufgehoben:

1. Anordnung vom 14. April 1983 zur periodischen Ermitt­
lung nicht benötigter verbraucherseitiger Bestände durch 
die Bilanzorgane sowie über die Verantwortung und ma-


